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Hintergrund 

Sprecher der Patientenvertretung im Unterausschuss 
Qualitätssicherung des GBA, im Sprecherteam  

Fachbereichsleiter Diagnose und Therapie (seit 2013) der 
PRO RETINA Deutschland e.V.  

Projektleiter und -mitarbeiter in patientenrelevanten 
Projekten als Medizinwissenschaftler, derzeit zum 
Schwerpunkt Patienteninformation  

 
 



 
 
Entwicklung eines QS-Verfahrens 
durch GBA 

 

Titel: „Diagnostik, Therapie und Nachsorge der Sepsis“ 

Antragsstellung durch Patientenvertretung am 21.12.2017 

Beauftragung des IQTíG mir einer Konzeptstudie am 17.01.2019  

 

 

Link:  

https://www.g-ba.de/downloads/39-261-3652/2019-01-17_IQTIG-
Beauftragung_Konzeptstudie-QS-Verfahren-Sepsis.pdf 

 



 
 
Entwicklung eines QS-Verfahrens 
durch GBA (2) 

 

Konzeptstudie liegt vor: Ende 2019 

 

Folgeschritte nach Vorliegen der Konzeptstudie:  

 

a) Beauftragung der Entwicklung des QS-Verfahrens 

b) Beschluss zur Durchführung des QS-Verfahrens 

 

 



 
Frage 

 
Wieviel Zeit braucht es noch bis zum 
Beschluss des QS-Verfahrens? 



 
 

 
Die Maßnahmen müssen nicht zwingend 
originell sein.  
 
Es genügt, wenn die patientenrelevanten 
Ziele erreicht werden. 



 
 
Fünf Erwartungen an das QS-
Verfahren 

 

1. Aussagekräftig  
Das QS-Verfahren soll verlässliche Aussagen 
ergeben für 
ü  die Verwendung durch die einzelnen 

Einrichtungen selbst 
ü  die Transparenz, auch im Vergleich 
ü  die nationale Gesamtbilanz aller Bemühungen, 

gemessen am Ergebnis 



 
 
Fünf Erwartungen an das QS-
Verfahren (2) 

 

2. Effektiv  
Das QS-Verfahren soll eine erhebliche Wirkung in 
Hinblick auf die definierten Qualitätsziele entfalten. 
  
Qualitätsziele gemäß Kriterienkatalog  
a) Verbesserte, beschleunigte Sepsis-Diagnostik 
b) Schnelle und konsequente Behandlung 
c) Senkung der Mortalität und Vermeidung von 
Langzeitfolgen 



 
 
Fünf Erwartungen an das QS-
Verfahren (3) 

 

3. Zügig entwickelt  
 
Die Entwicklung des QS-Verfahrens soll fundiert 
erfolgen, aber so zügig, dass in wenigen Jahren 
der Zeitstempel „implementiert“ gesetzt werden 
kann. 



 
 
Fünf Erwartungen an das QS-
Verfahren (4) 

 

4. Mutig  
 
Fragen der Schnittstellen, Zuständigkeiten und 
Normgebungen sollten ggf. durch IQTiG und GBA 
klar adressiert werden. 



 
 
Fünf Erwartungen an das QS-
Verfahren (5) 

 

5. Integriert  
Das QS-Verfahren soll in einem Gesamtkonzept 
eingebunden sein, welches die Erhöhung der 
Aufmerksamkeit fördert und das Zusammenwirken 
der Institutionen koordiniert. 
 
Benötigt: 
Ø  Nationalplan  
Ø  Mittel für Aufklärungskampagne  



 
 

 
Während dieser Fachveranstaltung  

sterben in Deutschland  
etwa 12 bis 16 Menschen 

vermeidbar an Sepsis. 



 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 
 

 

E-Mail: post@frankbrunsmann.de 

 


